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Rückblick Orgelweihe am 04. Mai 2025 
Gemeinde feiert mit Bischof und Bürgermeister die Gottwald-Orgel 

Es war ein besonderer Tag für 

unsere Gemeinde Mariä Him-

melfahrt: 

Nach zwölfjähriger Vorberei-

tungszeit konnte in der Marien-

kirche die neue Gottwald-Orgel 

eingeweiht werden. Neben Ge-

meindemitgliedern und den vie-

len Spendern waren auch Ehr-

engäste gekommen.  

Allen voran Bischof Peter Kohl-

graf, der bereits zum zweiten 

Mal in diesem Jahr einen Got-

tesdienst in Friedberg leitete. In 

seiner Amtszeit als Bischof von Mainz ist die Weihe der neuen Friedberger 

Orgel erst die zweite nach der Weihe der großen Orgel im Mainzer Dom.  

Bürgermeister Kjetil Dahlhaus und Stadtverordnetenvorsteher Hendrik Hol-

lender waren ebenfalls anwesend, denn die Kirchengemeinde versteht sich 

als Teil der Stadtgesellschaft, wie Pfarrer Kai Hüsemann in seiner Begrüßung 

aller Gäste betonte. Natürlich war auch Orgelbaumeister Kilian Gottwald an-

wesend, um zu erleben, wie das neue Instrument in der Gemeinde aufge-

nommen wurde. 

Der Bischof betonte in seiner Predigt, dass Wert und Würde eines jeden 

Menschen nicht von der Arbeitsleistung und Nützlichkeit abhängen. Wie alle 

Kunst ist auch die Kirchenmusik weit mehr als etwas Nützliches, denn Kunst 

wolle Menschen bewegen. Eine Orgel kann in der Vielfalt ihrer Stimmen auf 

unnachahmliche Weise Lob, Dank, Freude und Trauer ausdrücken, wo es oft 

schwer ist, dies in Worte zu fassen. Sie kann aber auch verstören – auch das 

kann im Glauben wichtig sein, denn Glaube sei nicht gemütliche Harmonie. 

Deswegen, so Kohlgraf, sei Kirchenmusik kein Luxus, sondern helfe, den Auf-

trag der Kirche zu erfüllen und könne auch einen Zugang zu Gott 
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ermöglichen. Somit stehe die Kunst in Kirchen und die Kirchenmusik auch 

nicht in Konkurrenz zur Nächstenliebe. In diesem Zusammenhang verwies er 

auf ein Zitat des verstorbenen Papstes Franziskus, der den karitativen Dienst 

am Menschen als beste Predigt bezeichnet hat. Bischof Kohlgraf schloss seine 

Predigt mit dem Hinweis, dass die Musik ein Zeichen der Hoffnung sei, dass 

wir das Leben und die Zukunft unter dem Segen Gottes feiern. 

 

Nach seiner Predigt stieg Bischof Kohlgraf hinauf zur Orgelempore und voll-

zog feierlich die Weihe der Orgel. Der mit Spannung erwartete Moment war 

gekommen.  

Mit dem „Marche Héroique“ von Herbert Bewer brachte der renomierte 

Konzertorganist Dan Zerfaß aus Worms die neue Gottwald-Orgel zum ersten 

Mal für die Gemeinde zum Erklingen. Ob solistisch, gemeinsam mit dem her-

vorragenden Kirchenchor oder als Begleitung des Gemeindegesangs übertraf 

das einfühlsame Spiel des Orgelsachverständigen unseres Bistums alle klang-

lichen Erwartungen an die neue Orgel und wurde begeistert in der Gemeinde 

aufgenommen. Unsere Gottwald-Orgel ist ein echtes Original, das schon jetzt 

nicht mehr aus der Marienkirche wegzudenken ist! 
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Die Gemeinde 

bedankte sich 

am Ende des 

Gottesdienstes 

bei Orgelbauer 

Kilian Gottwald 

und seinem Mit-

arbeiter  

Jinsuck Song für 

deren Einsatz  

in der Marien-

kirche. 

 

Nach dem feierlichen Gottesdienst strömten die Gemeindemitglieder voller 

Vorfreude ins Albert-Stohr-Haus, um das große Ereignis gebührend zu feiern. 

Schnell war der große Saal bis auf den letzten Platz gefüllt, während draußen 

der Duft von Gegrilltem in der Luft lag. Würstchen, Steaks und frische Salate, 

liebevoll zubereitet von vielen fleißigen Helfern, sorgten für ein abwechs-

lungsreiches Buffet, das keine Wünsche offenließ. Später rundeten selbstge-

backener Kuchen und frischer Kaffee das kulinarische Erlebnis perfekt ab. In 

fröhlicher Runde wurde angeregt geplaudert, gelacht und gemeinsam gefei-

ert. 
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Um 15:00 Uhr stand 

dann der nächste 

Höhepunkt an.  

Eva-Maria Anton, die 

Regionalkantorin aus 

Bad Nauheim, durfte 

das erste Konzert auf 

der neuen Orgel 

spielen. Sie präsen-

tierte eine gute 

Stunde lang die 

ganze Breite der Klangmöglichkeiten des Instruments in einem abwechs-

lungsreichen und brillant gespielten Programm mit Werken von Lübeck, 

Walther, Mendelssohn-Bartholdy, Reger und Vierne. Natürlich durfte auch 

Johann Sebastian Bach mit seiner Triosonate in Es-dur nicht fehlen. Wie das 

Publikum war auch Eva-Maria Anton begeistert und stellte anschließend fest: 

"Es ist so ein wunderbares Instrument geworden. Ihr könnt so froh sein, diese 

Orgel zu haben." Auch der Wormser Domkantor Dan Zerfaß war voll des Lo-

bes: "Flöten können manchmal langweilig sein. Aber bei diesen vier Flötenre-

gistern hat jedes seinen eigenen wunderbaren Charakter." Und natürlich ist 

auch Markus Büchele, der Initiator des Projektes, mit dem Ergebnis mehr als 

zufrieden und hielt fest: "Kilian Gottwald hat gezaubert. Jedes einzelne Regis-

ter klingt schon für sich allein wunderbar. Ich freue mich schon so darauf, das 

Instrument in den nächsten Monaten und Jahren richtig kennenzulernen." 

Bemerkenswert war auch eine Zufallsbegegnung, die er am Samstagabend 

vor der Weihe machte: Vor der abgeschlossenen Kirche stand ein junges 

Paar. Auf den Hinweis, dass wegen der Probe von Eva Anton eine Besichti-

gung nicht möglich sei, meinten sie, sie wollten nur draußen zuhören, es sei 

so schön. Die Orgelklänge hätten sie angezogen. 
Alle Fotos: Jana Montalto, Text: A. Wilmers 

Spendenkonto Orgelprojekt Marienkirche:   
Katholische Kirchengemeinde Friedberg 
Verwendungszweck: „Orgelprojekt Marienkirche“ 
Volksbank Mittelhessen IBAN: DE60 5139 0000 0084 0265 06  
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„Orgel mit Gloria“ 
Am Sonntag, den 25. Mai, um 18 Uhr laden wir unter der Überschrift „Orgel 

mit Gloria“ herzlich zu einem weiteren Konzert mit der neuen Gottwald-Orgel 

in die Marienkirche in Friedberg ein.  

Nachdem der katholische Kirchenchor die neue Orgel in dem festlichen Wei-
hegottesdienst mit Bischof Peter Kohlgraf bereits mit dem ersten Part aus dem 
„Gloria“ von Antonio Vivaldi begrüßt hat, wird das berühmte Stück in diesem 
Konzert vollständig erklingen; des Weiteren Chor- und Orgelwerke von Pachel-
bel, Guilmant, Bruckner und Fauré.  

Neben dem Kirchenchor unter Leitung von Karola Bausum werden unser  
Organist Markus Büchele sowie die Solistinnen Samira Schür und Marlene 
Bast (Sopran) sowie Guénaelle Mörth (Alt) zu hören sein.  
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Vielfältige Konzertangebote 
Zur Orgelweihe am 4.Mai erschienen eine Festschrift und ein Flyer, welche 
detaillierte Beschreibungen der einzelnen Konzerte in der Marienkirche in 
den kommenden Monaten enthalten. Schauen Sie gerne dort oder auf unse-
rer Homepage nach, wenn Sie nähere Informationen zu den Veranstaltungen 
suchen. Die Karten sind an der Abendkasse erhältlich, ein Kartenvorverkauf 
findet nicht statt. 
Die Festschrift liegt in der Marienkirche zu den Konzerten aus und ist auch im 
Pfarrbüro erhältlich. 
 
Weitere Konzerte im Juni/Juli:  
Samstag, 14.06.25, 20:00 Uhr Musik der Romantik 
Andrea Seeger (Violine), Ulrich Knapp (Violoncello), Ulrich Seeger (Orgel) 
 
Samstag, 28.06.25, 20:00 Uhr Orgel mit Flügel 
Eva Anton (Orgel), Markus Büchele (Flügel) 
 
Samstag, 05.07.25, 20:00 Uhr Orgel ohne Pfeifen 
–  Der Orgel-und Violinvirtuose Nicolaus Bruhns begleitete im 17. Jahrhun-
dert sein Geigenspiel auf dem Orgelpedal. –   
Der spanische Musiker Pep Masana begleitet sein Spiel auf einer fünfseitigen 
Violinharfe virtuos mit dem Pedal eines Cembalos.  
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Ich bin bei euch – Erstkommunion in Friedberg 

Seit Januar hatten sich unsere 21 Kommunionkinder in Friedberg auf ihren be-
sonderen Tag vorbereitet. Insgesamt waren es 46 Kinder aus Friedberg, Rod-
heim und Wöllstadt, die sich auf ihre Erstkommunion freuen durften. Es war 
ein wunderschöner und bewegender Tag, an dem die Kinder ihren Glauben 
feiern und mit der Gemeinde teilen konnten.  
Die Vorbereitungen wurden von unserem engagierten Team unter Leitung von 
Stefanie Wodok und Brigitte Müller begleitet. Unsere Katechetinnen Sabrina 
Daners, Alicja Kinzebach, Claudia Kleinbrahm, Claudia Lütkemeier, Margareta 
Lütkemeier, Garnet Ribeiro Morgado und Mareen Steinwachs standen den 
Kindern mit Rat und Tat zur Seite und haben sie liebevoll auf diesen wichtigen 
Schritt im Glaubensleben vorbereitet.  

Die feierliche Erstkommunion wurde durch die musikalische Gestaltung der  
Johannesschola unter der Leitung von Karola Bausum bereichert, die mit ihren 
Liedern für eine festliche und besinnliche Atmosphäre sorgten.  
Wir danken allen, die zu diesem besonderen Tag beigetragen haben, und wün-
schen den Kindern und ihren Familien weiterhin alles Gute auf ihrem  
Glaubensweg.  
 
Stefanie Wodok   
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Familienkreise 
In unserer Pfarrgemeinde haben wir 3 Familienkreise, die sich regelmäßig als 

Familien oder nur als Eltern treffen. Bei unseren Aktivitäten genießen wir die 

Gemeinschaft und die vertraute Atmosphäre untereinander, haben Spaß und 

gute Gespräche, wandern, radeln oder treffen uns zu gemütlichen Gesprächs-

abenden mit pädagogischen, kulturellen oder religiösen Themen. 

Jeder Familienkreis plant sein eigenes Programm gemäß den Interessen der 

beteiligten Familien und dem Alter der Kinder. 

Neben gemeinsamen Unternehmungen mit und ohne Kinder gestalten wir 

das Gemeindeleben mit - z.B. beim Kirchenkaffee oder bei Spenden-Essen. 

Interesse, mitzumachen? 

Da einige unserer Kreise langsam „in die Jahre kommen“ und viele Kinder be-

reits aus dem Haus sind, ist es der ideale Zeitpunkt, um einen neuen Fami-

lienkreis zu gründen. Interessant ist dieser insbesondere für jüngere Familien 

mit Kindern, die noch einige Jahre zuhause wohnen werden. 

Als Gemeinde unterstützen wir gerne bei der Gründung und helfen mit Tipps, 

Starthilfen, Informationen und Ideen. Auch können wir einen neu gegründe-

ten Familienkreis in der Startphase begleiten. Räumlichkeiten sind im Albert-

Stohr-Haus ausreichend vorhanden. 

Familien, die gerne in dem neuen Familienkreis aktiv werden möchten oder 

sich zuerst einmal informieren wollen, können sich jederzeit im Pfarrbüro 

melden und dort ihren Kontakt hinterlassen. Wir sammeln diese Meldungen 

bis zum 31.07.2025. Danach kontaktieren wir alle Familien und schlagen ein 

„Startangebot“ und einen Termin für ein erstes Treffen nach den Sommerfe-

rien vor. 

Braucht dein Gebet neue Impulse? 
Dann probier mal „Einfach gemeinsam beten!“ 

Sei verbunden im Netzwerk der Kirche und lass dich von vielen Mitbetern aus 

unterschiedlichen Gegenden in Deutschland, Österreich und der Schweiz mit-

tragen. 
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Die private Gebetsinitiative „Einfach gemeinsam beten“ wurde 2017 ge-

gründet. Sie wird maßgeblich getragen von der Abteilung Evangelisierung des 

katholischen Bistums Augsburg und hat die Vision, Jugendliche, Erwachsene 

und Familien mit einfachen Hilfestellungen und täglichen Audio-Impulsen im 

persönlichen Gebet zu unterstützen. Dadurch wächst deren Christusbezie-

hung und sie erfahren: „Wer betet, ist nie allein.“ 

Du kannst auf verschiedene Weisen mitmachen und das Angebot nutzen: 

- Einer regionalen WhatsApp-Gruppe beitreten. Darüber erhältst du 
täglich morgens den Audioimpuls für dein persönliches  
Gebet. 

- Die Webseiten „www.einfach-gemeinsam-beten.de“ bzw.  
„www.credo-online.de/inspiration/“ besuchen: Über den Medien-
partner Credo-online sind die täglichen Audioimpulse auch abrufbar. 

- Die „App2Heaven“ aus den üblichen Appstores auf Dein Smartphone 
laden: Auch hier bekommst du täglich den Audioimpuls eingestellt.  
Ich persönlich nutze diese App mit den Morgenimpulsen seit etwa 
2018 und habe daraus schon eine beträchtliche Anzahl an Erfahrun-
gen und Erkenntnissen geschenkt bekommen. Diese kann man sich 
auch gleich in der App notieren, damit sie nicht wieder verloren ge-
hen. 

Ich möchte für diese – übrigens völlig kostenlose – Gebetsinitiative in unserer 

Pfarrgemeinde und unserem Pastoralraum Werbung machen, weil ich von 

der Qualität des Angebots und insbesondere der Audio-Impulse überzeugt 

bin und ich mich freuen würde, künftig auch mit weiteren Mitbetern aus un-

serer Stadt und Region im Gebet verbunden zu sein. 

An den Schriftenständen in unseren Kirchen lege ich „Gebetskarten“ zum Fal-

ten (auf DIN A6) und Aufstellen aus. Sie enthalten auf der einen Seite eine 

Anleitung zum Gebet und auf der Rückseite eine Kurzbeschreibung der An-

meldung im Netzwerk. 

Viel Freude und schöne Erfahrungen beim Ausprobieren! 

Uli Feistel  
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OEWK – MERK-WÜRDIGES und AN-STÖSSIGES (40) 

Unter dieser Rubrik erzählen wir in loser Folge in kurzen, knappen Blitzlich-

tern von den Dingen, die uns zu unserer Arbeit bewegen.  

Update zur Ottawa-Konvention 

Von fossilem Terror, Friedensenergien und Hoffnung 

Im Dezember 2022 habe ich an dieser Stelle (Nummer 14 der Artikelreihe) über 

die Ottawa-Konvention berichtet. Schon damals mussten wir feststellen, dass 

die Zahl der Kleinwaffen und Antipersonenminen weltweit wieder zunimmt. 

Letztens habe ich die Nachricht gehört, dass Polen und Lettland aus der 

Ottawa-Konvention aussteigen. Diese Länder tun dies nicht etwa, weil sie mit 

Antipersonenminen Krieg gegen Kinder führen möchten; sie tun dies, um ihre 

Grenzen gegen eine imperialistische Diktatur in der Nachbarschaft, Russland, 

zu schützen. Natürlich macht mich dies traurig. Gleichzeitig habe ich Verständ-

nis für den Verteidigungswillen der osteuropäischen Demokratien. 

Als Mitglied des Ökumenischen Eine-Welt-Kreises schaue ich gern auf wirt-

schaftliche Zusammenhänge und unseren Konsum. Dort liegt einiges im Argen: 

Unser fossiler Konsum, Gas und Öl, finanziert menschenfeindliche Staaten und 

Terrororganisationen wie Russland, Venezuela und über Katar auch die Hamas. 

Diese Staaten oder Organisationen gehen entweder wie Venezuela gegen die 

eigene Bevölkerung vor oder unterdrücken wie Hamas und Russland nicht nur 

die eigene Bevölkerung, sondern greifen auch Nachbarstaaten an. Die „Tages-

schau“ berichtete im Februar dieses Jahres, dass die EU-Staaten im Jahr 2024 

mehr Geld für russisches Gas als für die Ukraine-Hilfen ausgegeben haben. 

D.h., als EU sind wir immer noch Finanziers des russischen Angriffskrieges. 

Das ist zunächst einmal sehr frustrierend, aber wie bei vielen Themen rund um 

Handel und Konsum sind wir auch hier nicht machtlos. Wir können, statt fossi-

len Terror zu finanzieren, auf erneuerbare Friedensenergien setzen. Diese wer-

den im Frieden mit der Mitwelt erzeugt und leiten kein Geld in menschenfeind-

liche und kriegerische Strukturen. Die aktuellen Entwicklungen im Energiesek-

tor stimmen hoffnungsfroh: In Deutschland ist im ersten Quartal 2025 soviel 

erneuerbare Windenergie zugebaut worden, wie seit 2018 nicht mehr. Der 
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Zubau von Photovoltaik lag 2024 auf einem Rekordniveau. Die erneuerbaren 

Energien haben mittlerweile einen Anteil von fast 60% an der Gesamtstromer-

zeugung. Und wenn ich in Friedberg spazieren gehe, sehe ich bei vielen Häuser 

Photovoltaik auf den Dächern und kleine sog. Balkonkraftwerke. Der geplante 

Windpark am Winterstein macht ebenfalls Hoffnung auf mehr friedliche und 

unabhängige Energieversorgung. 

Der Blick auf die Ottawa-Konvention ist also nicht nur deprimierend, sondern 

ermuntert zu Aufbruch und Hoffnung. Meine Hoffnung lautet: Mit kleinen 

Strukturen und in meinem privaten Bereich kann ich am Weltfrieden mitwir-

ken und mit Blick auf den eigenen Energieverbrauch im Rahmen meiner Mög-

lichkeiten fragen: Fossiler Terror oder Friedensenergie?  

Für den Ökumenischen Eine-Welt-Kreis: Gertrud Aulbach 

Ökumenischer Gottesdienst  

am Pfingstmontag, 9. Juni 2025 
In diesem Jahr wird der Gottesdienst zur Einheit der Christen, der um 11:00 
Uhr in der Heilig-Geist-Kirche stattfindet, von vielen christlichen Gemeinden 
Friedbergs mitgestaltet.  
Das diesjährige Jubiläum „1700 Jahre Konzil von Nizäa“ ist auch Thema des 
Gottesdienstes. Das auf diesem Konzil formulierte Glaubensbekenntnis ist 
das Bekenntnis aller Christen.  
So freuen wir uns, dass außer der evangelischen und katholischen Gemeinde 
auch die Stadtmission, die Freie ev. Gemeinde, die Rumänisch-orthodoxe Ge-
meinde und die Neuapostolische Gemeinde vertreten sind. 

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, sich zu Fuß ins Ossenheimer Wäldchen 
zu begeben. Dort wird um 15:00 Uhr der traditionelle ökumenische Gottes-
dienst mit anschließendem Beisammensein gefeiert.   

Wer mitgehen möchte, möge bitte für den Weg etwas zum Essen und Trin-
ken mitbringen.  

Herzliche Einladung! 
 
Der Gemeinsame Ökumeneausschuss  
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G&G-Treff 
Karanjorro – eine Schule in der Savanne 

Am 02. Juni 2025 um 15:00 Uhr findet der nächste G&G-Treff für Senioren 
und Interessierte im Albert-Stohr-Haus statt. 
Ruth Azulay berichtet über ein Projekt im Senegal, das sie persönlich beglei-
tet hat. 
Wir beginnen mit einem gemütlichen Kaffeetrinken. Hier besteht die Mög-
lichkeit für Unterhaltung und persönlichen Austausch. 
 
 
Ebenfalls herzliche Einladung zum G & G-Treff des Caritas-Teams am 

Montag, den 07. Juli 2025 um 15:00 Uhr ins Albert-Stohr-Haus. 
Der Nachmittag beginnt mit Kaffee und Kuchen. 

Danach wird Herr Göpfert aus dem Buch "Möchte die Witwe angesprochen 
werden, platziert sie auf dem Grab die Gießkanne mit dem Ausguss nach 
vorne" von Saša Stanišić vorlesen. 

In dem Kapitel begleiten wir Gisel, die gerne angesprochen werden 
will, weg vom Grab ihres Mannes Hermann und hinein in den turbu-
lenten Alltag ohne ihn: Kaffee und Kuchen mit der besten Freundin, 
Reisepläne und ein Körper, der nicht mehr ganz so will, wie man das 
gerne hätte. 

Vielleicht findet sich der eine oder die andere aus dem G&G-Treff in den be-
schriebenen Figuren wieder? Auf jeden Fall darf viel gelacht werden. 

Fronleichnam 
In diesem Jahr findet wieder eine Fronleichnamsprozession statt. 
 
Der Gottesdienst in der Heilig-Geist-Kirche am 19. Juni beginnt um 11:00 
Uhr. 
Danach folgt die Prozession mit Stationen am Rathaus und der Stadtkirche, 
den Abschluss feiern wir in der Marienkirche. 
 
Anschließend wird gegen 12:30 Uhr für die Gemeinde ein Mittagessen im  
Albert-Stohr-Haus angeboten. 
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Firmung 2025 
 
Am Samstag, 25. Juni 2025, um 11:00 Uhr wird Domdekan Henning Priesel 
unseren Firmbewerbern in der Heilig-Geist-Kirche das Sakrament der Firmung 
spenden. 
 
In diesem Jahr haben sich 12 Jugendliche aus den Geburtsjahrgängen 2008 
bis 2010 auf den Weg der Vorbereitung gemacht.  
 
Der Kurs unter dem Motto „on fire“ wird geleitet von Kaplan Moritz Gerlach 
und den folgenden Katecheten, die sich in zwei Gruppen zusammen mit den 
Firmbewerbern mit Fragen des Glaubens beschäftigen: Gila Käbisch-Nickel, 
Julian und Michel Montalto und Hannah Wagner, sowie Ursula Borchardt, 
Paul Kiesow und Hermann Schönenberger. Ihnen sei an dieser Stelle für ihr 
Engagement gedankt. 
 
Den Auftakt machte ein Jugendgottesdienst Mitte November. Nach den An-
meldegesprächen im Advent und einem Vorstellungsgottesdienst im Januar 
haben sich die Teilnehmer zu regelmäßigen Gruppenstunden getroffen, ein 
gemeinsames Wochenende in Büdingen verbracht und andere Firmbewerber 
des Bistums und die Firmspender beim Begegnungstag in Mainz getroffen. 
Zentraler Bestandteil der Vorbereitungszeit war die Mitfeier der heiligen drei 
Tage im April. Zum Abschluss ist die Durchführung von Projekten nach Wahl 
vorgesehen. 
 
Wir wünschen allen Firmbewerbern, dass der Heilige Geist auf sie herabkom-
men und ihren weiteren Lebensweg machtvoll bestimmen möge. 
 
 
Hinweis: Da nicht alle Firmbewerber der Veröffentlichung ihres Namens im 
Pfarrbrief zugestimmt haben, sind die Namen hier nicht aufgeführt. 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

 

Samstag, 24. Mai  

Marienkirche  18:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 25. Mai - 6. Sonntag der Osterzeit 

St. Anna 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

St. Bardo 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Heilig Geist Kirche  11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Marienkirche 18:00 Uhr Kirchenchorkonzert 

Mittwoch, 28. Mai - Mittwoch der 6. Osterwoche 

Heilig Geist Kirche  18:00 Uhr Heilige Messe 

++Elfriede und Walter Hainbuch 

Donnerstag, 29. Mai - Christi Himmelfahrt 

St. Bardo 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Heilig Geist Kirche  11:00 Uhr Hochamt 
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Samstag, 31. Mai - Samstag der 6. Osterwoche 

Marienkirche  18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

- Abschluss Ausbildungskurs  

Wort-Gottes-Feier Beauftragte und 

Kantor*innen 

Sonntag, 1. Juni - 7. Sonntag der Osterzeit 

Heilig Geist Kirche  11:00 Uhr Heilige Messe 

Krypta 11:00 Uhr Kinderwortgottesdienst 

Mittwoch, 4. Juni - Mittwoch der 7. Osterwoche 

Heilig Geist Kirche  18:00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 5. Juni -  

Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in Deutschland, Märtyrer 

St. Bardo 10:00 Uhr Heilige Messe 

Erasmus-Alberus-Haus  15:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 

Samstag, 7. Juni 

Marienkirche  17:00 Uhr Beichtgelegenheit 

Marienkirche  18:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 8. Juni – Pfingsten                          Kollekte: Renovabis 

St. Anna 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

St. Bardo 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Heilig Geist Kirche  11:00 Uhr Heilige Messe 
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Montag, 9. Juni - Maria, Mutter der Kirche 

Heilig Geist Kirche  11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

Mittwoch, 11. Juni - Hl. Barnabas, Apostel 

Heilig Geist Kirche  18:00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 12. Juni - Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis 

St. Bardo 10:00 Uhr Heilige Messe 

Haus Domicil  15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 

Samstag, 14. Juni  

Marienkirche  17:00 Uhr Beichtgelegenheit 

Marienkirche  18:00 Uhr Heilige Messe 

als Sechswochenamt  

+Rosemarie Podleska 

Marienkirche 20:00 Uhr Orgelkonzert 

Sonntag, 15. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 

Kollekte: Jugendpastoral 

Bürgerhospital  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Heilig Geist Kirche  11:00 Uhr Familiengottesdienst  

anschließend Eine-Welt-Verkauf 

Marienkirche  14:00 Uhr Gottesdienst der 

Gehörlosengemeinschaft 

Mittwoch, 18. Juni - Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 

Heilig Geist Kirche  18:00 Uhr Heilige Messe 
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Donnerstag, 19. Juni - Hochfest des Leibes und Blutes Christi – Fronleichnam 

St. Bardo 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Heilig Geist Kirche  11:00 Uhr Hochamt zu Fronleichnam mit 

Prozession zur Marienkirche 

-anschließend Imbiss  

im Albert-Stohr-Haus- 

Erasmus-Alberus-

Haus  

15:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 

Samstag, 21. Juni  

Heilig Geist Kirche  11:00 Uhr Feier der Firmung 

mit Domdekan Henning Priesel 

Marienkirche  17:00 Uhr Beichtgelegenheit 

Marienkirche  18:00 Uhr Heilige Messe 

als Danksagung in bestimmter Meinung 

Sonntag, 22. Juni - 12. Sonntag im Jahreskreis 

St. Anna 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

St. Bardo 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Heilig Geist Kirche  11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

anschließend Predigtnachgespräch 

Mittwoch, 25. Juni - Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis 

Marienkirche  

(ausnahmsweise!) 

18:00 Uhr Heilige Messe 

Heilig-Geist-Kirche 19:00 Uhr Chorkonzert der Augustinerschule 
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Donnerstag, 26. Juni - Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis 

St. Bardo 10:00 Uhr Heilige Messe 

Heilig-Geist-Kirche 19:00 Uhr Orchesterkonzert der Augustinerschule 

Marienkirche 

 

 

 

11:00 Uhr Taufe  

 

Samstag, 28. Juni  

Marienkirche  17:00 Uhr Beichtgelegenheit 

Marienkirche  18:00 Uhr Heilige Messe 

Marienkirche  20:00 Uhr Orgelkonzert 

Sonntag, 29. Juni - Petrus und Paulus, Apostel 

Kollekte: Aufgaben des Papstes 

Heilig Geist Kirche  11:00 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch, 2. Juli - Mariä Heimsuchung 

Heilig Geist Kirche  18:00 Uhr Heilige Messe 

+ Msgr. Wilhelm Heininger 

Donnerstag, 3. Juli - Thomas, Apostel 

St. Bardo 10:00 Uhr Heilige Messe 

Erasmus-Alb.-Haus  15:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 5. Juli  

Marienkirche  18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Sonntag, 6. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis 

St. Anna 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 



19 

  



20 

Besinnungstag Schöpfung erleben  

– Schöpfer erahnen: Vom Duft und Stacheln 
Am Samstag, 7. Juni 

2025 9:30 - 17:00 Uhr 

Andreas Münster,  

Dr. Juliane Reus 

Im Mittelpunkt dieses 

Besinnungstags steht ein 

Besuch im Rosenhang in 

Karben (Wetterau). Hier 

dürfen sich auf 5.000 qm 

500 Rosensorten frei ent-

falten. Die Blüten, der 

Duft und die Stacheln la-

den ein, das Schöne und 

das „Stachelige“ im eige-

nen Leben zu ergründen. 

Aber es ist auch Zeit einfach zum Genießen: Durch den Hang schlendern, sich 

auf eine Bank setzen, die Rosen betrachten und sich über deren Schönheit 

freuen. 

Das Erleben wird von Austausch, Reflexion und Gebet in Kirche und von Pfarr-

heim von St. Bonifatius in Karben gerahmt. 

Kosten und Anmeldung 

Die Kosten betragen 15,00 € und beinhalten Stehkaffee, Mittagessen und 

Nachmittagskaffee mit Kuchen. 

Wir hoffen auf gutes, sommerliches Wetter, würden den Rosenhang nach Ab-

sprache auch bei wechselhaftem Wetter besuchen. Sie brauchen daher wet-

terfeste Kleidung und Schuhwerk. 

Anmeldung bis zum 2. Juni 2025 im Pfarrbüro Karben oder direkt über das 

Anmeldeformular auf der Homepage unserer Pfarrei.
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Wir bitten Sie um Ihre finanzielle Unterstützung:  

Investieren Sie in Menschlichkeit!  

In dieser Gottesdienstordnung finden Sie einen Flyer zur Caritas-

Sommersammlung 2025.  

Um es Ihnen einfach zu machen, haben wir für Ihre Spende einen 

vorbereiteten Überweisungsträger beigefügt. Der Einzahlungsbeleg wird bis zu 

300 EURO von den Finanzämtern als steuermindernd anerkannt.  

Bei Beträgen darüber - und auf Wunsch auch bei kleineren Beträgen - schicken 

wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung zu. Geben Sie bitte Ihre Straße 

und Hausnummer auf dem Einzahlungsbeleg unter der Rubrik 

„Verwendungszweck“ mit an. 

Für Ihren Einsatz und jede Spende dankbar,  

grüßen wir Sie freundlich. 

     

Kai Hüsemann    Doris Valentin-Kruse 

Pfarrer     Pfarrgemeinderatsvorsitzende 

 

Bankverbindung für die Caritassammlung: 
Kath. Kirchengemeinde Friedberg 

IBAN: DE60 5139 0000 0084 0264 09 
Volksbank Mittelhessen  BIC: VBMHDE5F   
Betreff: Caritas-Sommersammlung 2025 
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Regelmäßige Termine im Albert-Stohr-Haus 

gelegentliche Abweichungen in der Raumbelegung 
durch unten aufgeführte Termine bitte beachten 

 
Montag 20:00 Uhr gr. Saal Kirchenchor 

Freitag 20:00 Uhr gr. Saal cantus firmus wetterau 

Termine - Veranstaltungen 

Sonntag 24.05. 18:00 Uhr Konzert “Orgel mit Gloria”, Marienkirche, 
Leitung: Karola Bausum 

Montag 26.05. 14.30 Uhr Caritas-Team, kl. Saal, ASH 

Montag 02.06. 14:30 Uhr  Seniorennachmittag G&G-Treff, ASH, gr. Saal 

Montag 02.06. 18:00 Uhr  Firm-Gruppenstunde, ASH, Jugendraum 

Dienstag 03.06. 18:00 Uhr  Firm-Gruppenstunde, ASH, Jugendraum 

Dienstag 03.06. 19:30 Uhr PGR-Sitzung, Pfarrhaus 

Donnerstag 05.06. 16:30 Uhr Erstkommuniongruppenstunden, ASH, kl. Saal 

Dienstag 10.06. 19:30 Uhr Gesprächs- und Bibelkreis, Pfarrhaus 

Donnerstag 12.06. 16:30 Uhr Abschluss Erstkommuniongruppenstunden, 
ASH, kl. Saal 

Samstag 14.06. 14:30 Uhr Firmpatennachmittag, ASH, MK 

Samstag 14.06. 20.00 Uhr Konzert „Musik der Romantik“, Marienkir-
che 

Montag 16.06. 18:00 Uhr  Firm-Gruppenstunde, ASH, Jugendraum 

Dienstag 17.06. 18:00 Uhr  Firm-Gruppenstunde, ASH, Jugendraum 

Donnerstag 19.06. 12:30 Uhr Imbiss nach der Fronleichnamsprozession, 
ASH, gr. Saal 

Freitag 20.06. 15:30 Uhr Probe der Firmlinge, HG 

Montag- 
Freitag 

21.06.-
27.06. 

 Proben und Konzerte der Augustinerschule, 
Heilig-Geist-Kirche 

Montag 23.06. 14.30 Uhr Caritas-Team, kl. Saal, ASH 

Dienstag 24.06. 19:30 Uhr PGR-Sitzung, Pfarrhaus 

Freitag 27.06. 10:00 Uhr Sommerfest, St. Bardo 

Samstag 28.06. 20:00 Uhr Konzert „Orgel mit Flügel“, Marienkirche 

Samstag 05.07. 20:00 Uhr Konzert „Orgel ohne Pfeifen, Marienkirche 

Sonntag 06.07.  PASTORALRAUMWALLFAHRT  
nach Maria Sternbach 
(nähere Infos auf Seite 19) 
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Der Redaktionsschluss für das nächste Blättchen ist 
Freitag, 27. Juni 2025. 

(Die kommende Ausgabe wird dann gültig sein 
vom 5. Juli bis 31. August 2025) 

Katholische Kirchengemeinde   Mariä Himmelfahrt 
Haagstraße 33     61169 Friedberg   
Tel.  06031-61041 
Fax. 06031-61042 
E-mail:   Pfarrei.Friedberg@bistum-mainz.de 
Internet: www.katholische-kirche-friedberg.de  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 

Für den Publikumsverkehr ist das Pfarrbüro zu den unten aufgeführten Zeiten geöff-
net. Gerne können Sie außerhalb der Sprechzeiten auf den Anrufbeantworter auf-
sprechen. 
Pfarrsekretär/in: Andrea Stemmler und Ulrich Feistel 
Montags   9:30 - 11:00 Uhr 
Donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr 

Persönlich für Sie erreichbar: 

Pfarrer Kai Hüsemann  Tel. 06031 6754715 
kai.huesemann@bistum-mainz.de 

Kaplan Moritz Gerlach Tel. 06035 5196 (Pfarramt Dorn-Assenheim) 
kaplan@katholische-kirche-friedberg.de 

Gemeindereferentin Stefanie Wodok  Tel. 06031 61041 
     stefanie.wodok@bistum-mainz.de 

Klinikseelsorger Sebastian Corpodean-Dörr Tel. 01516-3743011 
sebastian.corpodean-doerr@katholische-kirche-friedberg.de 

Katholische Kindertagesstätte   Tel. 06031-4717 

Telefonseelsorge  gebührenfrei  0800-111 0 111 und 0800-111 0 222 

Bankkonto 
Katholische Kirchengemeinde Friedberg 
Pax-Bank eG  IBAN: DE07 3706 0193 4003 1640 00 
(bitte nur dieses Konto für Überweisungen an die Kirchengemeinde verwenden!) 
 

 

http://www.katholische-kirche-friedberg.de/

